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 Die Verwaltung hat die Erarbeitung eines Einzelhandels- und Nahversorgungskonzeptes in Auftrag 
gegeben, um die Einzelhandelsstruktur in Bergisch Gladbach aktuell zu untersuchen. Zu den Zielen 
dieses Konzeptes zählt insbesondere, Empfehlungen zur Weiterentwicklung der Zentren zu formu-
lieren sowie Handlungsmöglichkeiten zur Sicherung und Weiterentwicklung der Nahversorgungs-
angebote in den Wohngebieten darzustellen. 
 
Das beauftragte Büro Stadt + Handel (Dortmund) hat die empirischen Untersuchungen zur Ange-
bots- und Nachfragesituation bereits abgeschlossen. Es wurden im Juni und Juli flächendeckend 
sämtliche Einzelhandelsbetriebe in Bergisch Gladbach erfasst. Hierbei wurden nicht nur diverse 
Standort- und Betriebsmerkmale erhoben, sondern auch alle Teilsortimente innerhalb der Betriebe. 
Zudem wurden alle Einzelhändler in Form eines schriftlichen Fragebogens zur Einzelhandels- und 
Standortsituation in der Untersuchung beteiligt. Neben der schriftlichen Befragung wurden 40 Ein-
zelhändler an verschiedenen Standorten im Stadtgebiet persönlich interviewt, um ergänzende Be-
wertungen zu Standortproblemen und -chancen zu erhalten. Aus der Beteiligung der Händlerschaft 
zieht das Büro Stadt + Handel wichtige Rückschlüsse auf die allgemeine Umsatzentwicklung in 
Bergisch Gladbach. 
 
Parallel wurde auch die sog. Nachfrageseite näher untersucht. Hierzu wurde einerseits eine telefoni-
sche Haushaltsbefragung durchgeführt, in der Fragen nach dem Einkaufsverhalten gestellt wurden. 
Andererseits erfolgte eine Passantenbefragungen an verschiedenen Standorten im Stadtgebiet. Aus 
diesen Befragungen lassen sich insbesondere überörtliche Kaufkraftströme sowie Standortbewer-
tungen der Kunden ableiten. Alle Befragungen werden anonymisiert aufbereitet. 
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Damit die relevanten örtlichen Aspekte bestmöglich in das Konzept einfließen können, wurde ein 
den Gesamtprozess begleitender Arbeitskreis einberufen. Dieser Arbeitskreis wird im Erarbeitungs-
prozess voraussichtlich dreimal tagen; vertreten sind neben der Verwaltung auch sämtliche Fraktio-
nen in Bergisch Gladbach sowie die Industrie- und Handelskammer und der Einzelhandelsverband. 
In einer ersten Sitzung wurden Ende August erste Ergebnisse aus der empirischen Untersuchung 
durch das Büro Stadt + Handel vorgestellt. In weiteren Schritten erfolgt u.a. die Ableitung von ab-
satzwirtschaftlichen Entwicklungsspielräumen. Die wesentlichen Konzeptbausteine des Einzelhan-
dels- und Nahversorgungskonzeptes werden der Verwaltung im Dezember im Entwurf übergeben. 
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